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ANHÄNGE 

zu dem 

Vorschlag für eine 

VERORDNUNG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES 

zur Festlegung verbindlicher nationaler Jahresziele für die Reduzierung der 

Treibhausgasemissionen im Zeitraum 2021-2030 zwecks Schaffung einer krisenfesten 

Energieunion und Erfüllung der Verpflichtungen aus dem Übereinkommen von Paris 

sowie zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 525/2013 des Europäischen Parlaments 

und des Rates über ein System für die Überwachung von Treibhausgasemissionen sowie 

für die Berichterstattung über diese Emissionen und über andere klimaschutzrelevante 

Informationen 

{SWD(2016) 247 final} 

{SWD(2016) 248 final}  
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ANHANG I 

THG-EMISSIONSREDUKTIONSZIELE GEMÄSS ARTIKEL 4, NACH 

MITGLIEDSTAATEN  

 
 

Nationale THG-Emissionsreduktionsziele für 2030, gemessen am Stand 
von 2005 und bestimmt nach Artikel 4 Absatz 3 

 

Belgien -35 % 

Bulgarien -0 % 

Tschechische Republik -14 % 

Dänemark -39 % 

Deutschland -38 % 

Estland -13 % 

Irland -30 % 

Griechenland -16 % 

Spanien -26 % 

Frankreich -37 % 

Kroatien -7 % 

Italien -33 % 

Zypern -24 % 

Lettland -6 % 

Litauen -9 % 

Luxemburg -40 % 

Ungarn -7 % 

Zypern -19 % 

Niederlande -36 % 

Österreich -36 % 

Polen -7 % 

Schweden -17 % 

Rumänien -2 % 

Slowenien -15 % 

Slowakei -12 % 

Finnland -39 % 

Schweden -40 % 

Vereinigtes Königreich -37 % 
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ANHANG II 

MITGLIEDSTAATEN, DIE EINE BEGRENZTE ANZAHL EHS-ZERTIFIKATE 

LÖSCHEN UND SICH ZWECKS ERFÜLLUNG IHRER COMPLIANCE-

ANFORDERUNGEN GEMÄSS ARTIKEL 6 ANRECHNEN LASSEN KÖNNEN 

 Maximaler Prozentsatz der Emissionen aus dem Jahr 

2005, bestimmt gemäß Artikel 4 Absatz 3 der 

vorliegenden Verordnung 

Belgien  2 % 

Dänemark 2 % 

Irland 4 % 

Luxemburg 4 % 

Zypern 2 % 

Niederlande 2 % 

Österreich 2 % 

Finnland 2 % 

Schweden 2 % 
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ANHANG III 

GESAMTER NETTOABBAU VON TREIBHAUSGASEN DURCH ENTWALDETE 

FLÄCHEN, AUFGEFORSTETE FLÄCHEN, BEWIRTSCHAFTETE 

ACKERFLÄCHEN UND BEWIRTSCHAFTETES GRÜNLAND, DEN DIE 

MITGLIEDSTAATEN ZWECKS ERFÜLLUNG IHRER COMPLIANCE-

ANFORDERUNGEN FÜR DEN ZEITRAUM 2021-2030 GEMÄSS ARTIKEL 7 

ANRECHNEN LASSEN KÖNNEN 

 

 

 Höchstmenge, ausgedrückt in Tonnen CO2-Äquivalent 

Belgien 3,8 

Bulgarien 4,1 

Tschechische Republik 2,6 

Dänemark 14,6 

Deutschland 22,3 

Estland 0,9 

Irland 26,8 

Griechenland 6,7 

Spanien 29,1 

Frankreich 58,2 

Kroatien 0,9 

Italien 11,5 

Zypern 0,6 

Lettland 3,1 

Litauen 6,5 

Luxemburg 0,25 

Ungarn 2,1 

Zypern 0,03 

Niederlande 13,4 

Österreich 2,5 

Polen 21,7 

Schweden 5,2 

Rumänien 13,2 

Slowenien 1,3 

Slowakei 1,2 

Finnland 4,5 

Schweden 4,9 

Vereinigtes Königreich 17,8 

Höchstmenge insgesamt 280 
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ANHANG IV 

GESAMTANPASSUNG GEMÄSS ARTIKEL 10 ABSATZ 2  

 Gesamtanpassung gemäß Artikel 10 Absatz 2, 

ausgedrückt in Tonnen CO2-Äquivalent  

Bulgarien 160 2912 

Tschechische Republik 4 440 079 

Estland 145 944 

Kroatien 1 148 708 

Lettland 547 061 

Litauen 2 165 895 

Ungarn 6 705 956 

Polen 7 456 340 

Schweden 1 655 253 

Rumänien 10 932 743 

Slowenien 178 809 

Slowakei 2 160 210 

 

 

 


